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Sport braucht eine breite Basis.

Wir sind mit dabei, wenn es darum geht, die Lebensqualität dort zu sichern, wo die Menschen
leben und arbeiten. Durch die Unterstützung und Förderung von Sport, sozialen Projekten 
und Kultur. www.sparkasse-dieburg.de

Sparkassen-Finanzgruppe
Hessen-Thüringen
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Herzlich Willkommen

Liebe Freunde/innen des FSV,

wir begrüßen Euch recht 
herzlich zur März-Ausgabe 
unseres Vereinsheftes.
Das Fußballjahr hat für 
unsere Mannschaft mit einer 
Niederlage gegen Lengfeld 
begonnen. Mund abbutze - 
Lebbe geht weider. 
Die nächsten beiden 
Begegnungen im März 
sind jeweils gegen zweite 
Mannschaften und zwar 
auswärts bei SG Ueberau II 
(Tabellenplatz 13) am  08.03. 
um 13.15h und am 15.03. 
um 15h zu Hause gegen SV 
Münster II (Tabellenlatz 8). 
Am 22.03. spielen wir 
um 15h beim PSV Groß-
Umstadt (Platz 7) und 
das letzte Mal im März am 
29.03 um 15h treffen wir 
auf dem Riedelberg den 
FC Niedernhausen (Platz 
9). Es wäre schön, wenn 
hier einige Punkte für den 
Klassenerhalt gesammelt 
werden könnten.
Auch unsere Jugend kämpft
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ab März wieder in ihren Ligen. 
Termine findet ihr ab Seite 27.
Es liegen auch schon 
einige Termine für FSV-
Veranstaltungen fest, über die 
wir Euch hiermit vorab schonmal 
informieren wollen:
Die Jahreshauptversammlung 
eröffnet am 27.3. den Reigen.
Am 1. Mai ab 11h ist wieder 
die tradionelle Maifeier 
im Sportlerheim geplant.  
Mittagstisch sowie Kaffee und 
Kuchen am Nachmittag von 
den Gymnastikfrauen sind 
angesagt. Den Tag wollen wir 
dann bei hoffentlich gutem 
Wetter gemeinsam am Abend 
ausklingen lassen. 
Das diesjährige Sommerfest 
ist für den 3./4. und 5. Juli 
geplant. Freitagabend gibt es 
das beliebte Alte Herren-Turnier, 
am Samstag soll erstmals ein 
Jugendturnier stattfinden und 
am Sonntag wollen wir ein 
Turnier für erste Mannschaften 
auf die Beine stellen. 

Eure Redaktion des 
Riedelberg Geflüsters
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Mo. + Di. 18.30-20.30 Uhr im „aale Kino“ in Schoffem.

5

0171 7281387



FSV SchlierbachRiedelberg-Geflüster

FSV Schlierbachwww.fsv-schlierbach.de 

6

Der FSV Schlierbach bedankt sich bei 
allen Sponsoren des Riedelberg-Geflüster 

und bittet alle Mitglieder, diese Angebote 
besonders zu berücksichtigen!
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Aus vergangenen Tagen
Aus „Darmstädter Echo“ September 1977 
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Einen guten Start erwischte der FSV 
Schlierbach in die Saison 1977/78. 
Lang, Göttmann, Weber, Lindt, Kraut-
wurst, Thierolf, Groß, Selzer, Heigl, 
O.+H. Dillbahner kamen gegen Klein-
Zimmern zum Einsatz und siegten 3:0. 
Es war eine sehr ausgeglichene Runde, 
in der Jeder Jeden schlagen konnte. So 
verlor Schlierbach beim Saisonletzten in 
Nieder-Kainsbach 1:2 und siegte ande-
rerseits gegen den späteren Meister 
Ober-Klingen 2:0. Ober-Klingen hatte 
als Meister 34:14 Punkte, Nieder-Kains-
bach 13:35, der FSV Schlierbach lag  
mit 23:25 einen Punkt hinter Heubach 
und einen Punkt vor dem TSV Langstadt 
auf dem 8. Platz von 13 Mannschaften. 
Wilfried Lang, Klaus Göttmann, Helmut 
Lindt und Otto Dillbahner waren bei 
allen 24 Punktspielem dabei.

Furioser Auftakt  
in die Saison 

1977/78
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Interview mit FSV-Trainer Helmut Wiessner

RG-Redaktion: Zunächst zum heutigen Spiel in Lengfeld.
Wiessner: Schade, dass wir da verloren haben,   aber mit 
der Rumpftruppe, die wir hatten -bedingt durch Verletzte 
und Krankheit- war eigentlich nichts Besseres zu erwar-
ten. Ich habe großen Respekt vor der Leistung meiner 
Mannschaft, durch zwei Herausstellungen mit nur noch 
neun Mann zu spielen,  und so zu kämpfen, Respekt! 
RG-Redaktion: Das Spiel war ja bereits 
nach knapp einer Viertelstunde gelaufen... 
Wiessner: 13 Minuten genauer gesagt!  Ja gut, pas-
siert einem Tormann immer mal wieder, wenn 
er rausgeht und ist dann ein Schritt zu langsam. 
RG-Redaktion: Die rote Karte kann man geben? 
Wiessner: Kann man geben, er hat ihn getrof-
fen, das hat man ja deutlich gehört. 
RG-Redaktion: 0:4 gegen Lengfeld, verloren ist ver-
loren, ob 0:1 oder 0:4,  wird‘s jetzt eng? Leng-
feld hat 11 Punkte, Schlierbach 12, Georgenhausen 
13 und TG Ober-Roden 16 und 12 Spiele sind es noch. 
Wiessner: Genau, ich rechne mir noch gute Chancen aus, 
trotz alledem, denn das Testspiel gegen Neustadt hat mir 
gezeigt, dass in der Mannschaft schon was steckt, und wenn 
wir komplett sind, dann denke ich, dass wir die Klasse halten! 
Die Moral der Mannschaft ist intakt, ich werde versuchen, diese 
auch auf dem Niveau zu halten, und wenn sich die Personalsi-
tuation entspannt hat, bin ich guter Dinge, dass wir es schaffen!
RG-Redaktion: Jetzt kommen in den beiden nächsten Spie-
len wieder zweite Mannschaften, erst bei der SG Ueberau 
und dann gegen den SV Münster, dein Tipp für diese Spiele?
Wiessner:   Also ich denke, dass wir 4 Punkte holen, 
da bin ich mir sicher, denn die zweiten Mannschaf-
ten, die schon fast gesichert sind, die werden nicht mit 
dem Engagement auftreten, wie wir das tun werden. >> 
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Der FSV Schlierbach trauert um Willi Diehl 

Im Januar 2009 verstarb das Gründungsmitglied des FSV Schlier-
bach, Willi Diehl, im Alter von 81 Jahren. Willi Diehl hat von 
Anfang an wie kaum ein Anderer den FSV Schlierbach mitgeprägt.  
Bereits an den Vorbereitungen zur Vereinsgründung war er betei-
ligt und übernahm danach als erster Trainer die neuformierte 1. 
Mannschaft. Lange Zeit war er im Vorstand für den Spielbetrieb 
um das runde Leder verantwortlich, ehe er von 1981 bis 1984 
selbst das Amt des 1. Vorsitzenden übernahm. 

Willi Diehl verfolgte bis zuletzt das Geschehen 
auf dem Riedelberg und konnte sich so noch 
über die Meisterschaft des FSV im vergange-
nen Jahr freuen. Die Rubrik „Aus vergangenen 
Tagen“ lebt von den akribischen Aufzeichnungen 
eines Willi Diehl, der -Spiel für Spiel, Saison für 
Saison- die Siege und Niederlagen der 1. und 
2. Mannschaft zu Papier brachte. Mit Willi Diehl 
verliert der FSV Schlierbach eine seiner großen 
Persönlichkeiten der ersten Stunde.           >>
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Bald gibt es sie, die neuen Anstoßzeiten in den beiden Fußball-
Bundesligen. Notwendig sagen die Einen, um nicht den inter-
nationalen Anschluss (der deutschen Vereinsmannschaften) zu 
verlieren und verweisen dabei auf andere Länder wie England 
und Spanien. Schlimm für den Amateurfußball sagen die Ande-
ren, da am Sonntagnachmittag jetzt fast durchgängig Live-
Übertragungen der Bundesligen laufen.
Es geht hier natürlich um viel Geld - und das in einer ange-
spannten wirtschaftlichen Lage. Der Pay-TV-Sender Premiere 
hängt am Tropf seines Hauptanteilseigners Rupert Murdoch, 
der die notwendigen liquiden Mittel zuschießt. Und das macht 
er nur, weil er sich der „Hilfe“ des Deutschen Fußball-Bundes 
und natürlich auch der DFL sicher ist. Denn die wollen ein wei-
teres Desaster wie vor einiger Zeit mit Leo Kirch vermeiden. 
Dafür war man beim DFB jetzt bereit, die früher heili-      >>

Neue Anstoßzeiten in den Bundesligen
Ein Kommentar der Riedelberg-Redaktion
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gen Sonntagnachmittagszeiten, die bisher alleine dem Ama-
teurfußball gehörten, zu opfern. Nur damit konnte Reinhard 
Rauball und seine DFL Verluste bei den Fernseheinnahmen ver-
meiden und die jährlichen Einnahmen sogar leicht auf 412 Mio. 
Euro erhöhen.
Ob dies mittelfristig für Premiere reichen wird, muss in Frage 
gestellt werden. Der Bezahlsender zahlt nämlich den größten 
Batzen dieser Summe. Die Planungen dürften deshalb ein-
deutig stärker in die Richtung „Pay per view“ gehen, mit der 
Abrechnung eines jeden Spiels erhofft man sich zu Recht mehr 
Umsatz als ausschließlich mit Abos. 
Die Amateurvereine wird die neue Situation sicher nicht 
umhauen, doch es wird dadurch nicht einfacher, die Anhänger 
für unterklassigen Fußball zu motivieren. Sind doch nicht nur 
Fernsehzuschauer betroffen, die lieber zu Hause bleiben oder 
sich bestenfalls in den Sportheimen die höherklassigen Kicks 
anschauen, nein, auch die eingefleischten Fans der Bundes-
ligavereine haben jetzt die Qual der Wahl: Zum Heim- oder 
Auswärtsspiel des Lieblingsvereins aufbrechen oder lieber den 
Heimatverein in einer Amateurliga gucken. Schon laufen viele 
Amateurverbände sturm, was dem DFB unter Führung von Theo 
Zwanziger sichtlich unangenehm ist, sieht man mal, wie er auf 
unangenehme Fragen von kritischen Journalisten antwortet.
Sei‘s drum, die Bundesligavereine werden in ihren Einkäufen 
konkurrenzfähiger. Allerdings sollte man dabei berücksichti-
gen, dass der Amateurbereich ein wichtiges Reservoir für gute 
(einheimische) Spieler ist. Und genau den schwächt man mit 
den neuen Anstoßzeiten. Schon jetzt bezieht die Bundesliga 
viele neue Spieler aus dem Ausland. Diese Spirale könnte dazu 
führen, dass vielleicht deutsche Bundesligaclubs konkurrenz-
fähiger werden,  die deutsche Fußball-Nationalmannschaft es 
in Zukunft  aber bedeutend schwerer haben könnte. Und das 
würde im Endeffekt auch wieder die Bundesligaclubs treffen.<
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Dienstplan für das Sportlerheim März/April 2009

01.03.09 - 05.03.09 
Walter Krapp,  Markus Eifert,  Frank Sehnert,  Christoph Krapp
08.03.09 - 12.03.09 
Mario Römer,  Oliver Schmidt,  Alexander Kämmerer
15.03.09 - 19.03.09 
Michael Hasenzahl,  Dietmar Jäckel, Norbert Lindt,  Stefan 
Salzner,  Sascha Salzner  Daniel Reining
22.03.09 - 26.03.09 
Michael Hasenzahl,  Dietmar Jäckel
29.03.09 - 02.04.09 
Günter Sehnert,  Bernhard Selzer,  Tobias Sehnert, Kurt Breit-
wieser  Harald Hinz,  Richard Danek
05.04.09 - 09.04.09 
Günter Sehnert,  Bernhard Selzer,  Tobias Sehnert
12.04.09 - 16.04.09 
Jessica Diehl, Boris Kreh
19.04.09 - 23.04.09 
Jörg Behrens,  Alexander Krapp  David Mertgen,  Uwe Heid, 
Günter Kreh, Heinz Roth
26.04.09 - 30.04.09 
Günter Kreh, Heinz Roth

Die Kasse bitte bei Michael Hasenzahl im Westring 36a abho-
len, Telefon 06073-88073.
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RG-Redaktion: Mal zum Verein, wie bist Du denn mit 
dem Umfeld zufrieden?  Was könnte da noch verbessert 
werden, um dauerhaft eine  B-Liga-Mannschaft zu stellen? 
Wiessner:  Das Problem hier in Schlierbach nach der Meister-
schaft war, dass es versäumt wurde, nochmal nachzulegen, 
um in der B-Liga sicher die Klasse zu halten. Die Aufgabe wird 
sein, das Personal zu halten, das wir haben und noch zwei, 
drei gute Spieler dazu zu bekommen - dann läuft das Ganze! 
RG-Redaktion: Liegt das daran, dass Schlierbach 
eine graue Maus im Fußball ist oder dass Schlier-
bach zu klein ist , um gute Spieler hierher zu locken? 
Wiessner: Das Problem ist, wir haben die Nachbargemeinden 
Kleestadt, Langstadt, Schaafheim, Germania Babenhausen, Sic-
kenhofen, es gibt dort viele Vereine, die höher spielen, und wenn 
man aus der Jugend einen guten Spieler rausbekommt, dann 
spielt er selten in Schlierbach, das ist das Problem! Sollte man 
aber erreichen, dass man ein, zwei gute Spieler an Land zieht, 
wie auch immer man das finanziell macht, dann zieht das wei-
tere gute Spieler nach sich.  Und das ist bisher versäumt worden. 
RG-Redaktion: Geht das denn ohne ausreichende finanzielle Mittel? 
Wiessner: Nein! Überhaupt nicht, das geht heutzutage überhaupt 
nicht! Ich denke mal, dass zum Beispiel Schaafheim das Glück hatte, 
dass einige gute Spieler, die aus der A-Jugend kamen, in Schaaf-
heim geblieben sind und dass sich das langsam aufgebaut hat, 
aber auch das mit finanziellen Mitteln, denn ohne Geld geht nichts. 
RG-Redaktion: Jetzt bist Du ja im dritten Jahr in 
Schlierbach, zwei Jahre C-Liga, letztes Jahr die Mei-
sterschaft, wie fühlst Du Dich im dritten Jahr? 
Wiessner: Es ist schon ziemlich hart, aber ich bin sowieso 
geblieben, weil ich sehr an dieser Mannschaft hänge. Das 
sind junge Leute und ich habe schon viele Mannschaften trai-
niert und als  Spieler gesehen. In dieser Mannschaft gibt es 
keine Intrigen, da ist alles perfekt, da klappt alles, da kann 
man als Trainer auch wirklich gut arbeiten, muss ich sagen. 
RG-Redaktion: Auch noch nach der Sommerpause? >>
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Wiessner: Das weiß ich noch nicht, ganz ehrliche Antwort, das 
weiß ich noch nicht. Normalerweise sage ich immer schon im 
Dezember, dass ich verlängere, dieses Mal habe ich mir mal Zeit 
erbeten, damit ich mir Gedanken machen kann, ob‘s denn noch 
Sinn macht, Sinn macht, den Leuten noch was zu vermitteln. Mit 
dem Großteil der Leute bin ich dann schon das vierte Jahr zusam-
men, und ein Trainer nutzt sich immer ein bisschen ab. Dann sind 
wir wieder bei dem Punkt, wenn da nichts Neues dazu kommt. 
Wenn man neue Spieler dazu bekommt, dann ist das was anderes.  
RG-Redaktion: Muss ich das jetzt als Vorausset-
zung dafür sehen... Wiessner unterbricht: Nein, nein. 
RG-Redaktion: ...für ein weiteres Jahr, dass neue 
Spieler dazu kommen, so eine Forderung ist 
doch für einen Trainer nicht außergewöhnlich. 
Wiessner: Nein, es ist doch eher für die Mannschaft vor-
teilhaft und auch für den Verein, dass da auch wirk-
lich neue Spieler dazu kommen. Und für mich wär‘s ideal, 
wenn ein Spieler -was weiß ich- 30 oder 35 Jahre alt, will 
sich nicht mehr gar soviel quälen, höherklassiger Spie-
ler, der dann sagt: O.K. hier gefällt‘s mir, hier spiel ich noch. 
RG-Redaktion: Gut, die Riedelberg-Geflüster-Redaktion 
wünscht natürlich alles Gute und Kopf hoch: Heute ist  eine 
Schlacht verloren gegangen, aber noch lange nicht der Krieg. 
Wiessner: Ganz genau!                                                       <
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Der Torwart-Trick beim Elfmeter

Kann ein Fußball-Torwart beeinflussen, in welche Ecke der Ball 
beim Elfmeter fliegt - ohne dass der Schütze die Manipulation 
bemerkt? Wissenschaftler glauben, dass das geht - und verra-
ten auch, wie.

Fußballfans hatten es schon lange geahnt: Ein Torwart kann 
durchaus beeinflussen, in welche Richtung ein Elfmeterschütze 
schießt - indem er sich ein Stück weit rechts oder links der Tor-
mitte positioniert. Das Dumme daran: Der Schütze kann den 
Trick erkennen, so dass der Keeper kaum einen Vorteil hat.

Nationaltorwart Jens Lehmann beim WM-Elfmeterschießen 
gegen Argentinien: Psycho-Trick kann dem Keeper helfen!
Doch das gilt nur, wenn der Torwart sich zu offensichtlich ver-
hält, haben Forscher jetzt herausgefunden. Ein Team um Rich 
Masters von der University of Hong Kong hat 200 Videoauf-
zeichnungen von Strafstößen der Fußball-WM, der Europamei-
sterschaft, des Afrika-Cup und der Uefa Champions League 
analysiert.

In den meisten Fällen standen dabei die Torhüter seitlich leicht 
versetzt - im Durchschnitt rund zehn Zentimeter von der Mitte 
des Tors entfernt. Dies geschehe ohne Absicht, schließen die 
Forscher. Denn zwischen der Seite, auf welcher der Torwart 
steht, und der Richtung, in die er beim Elfmeter hechtet, konn-
ten sie keinen Zusammenhang erkennen.

Doch der Effekt auf den Schützen ist durchaus messbar, schrei-
ben Masters und seine Kollegen im Fachblatt „Psychological 
Science“: In sechs von zehn Fällen zielte der Kicker auf die offe-
nere der beiden Seiten - obwohl ein Unterschied von zehn Zen-
timetern für ihn kaum wahrnehmbar ist.                          >>
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Das zeigten die Forscher in Experimenten, bei denen sie Fotos 
auf die Wand projizierten, die den ehemaligen deutschen Natio-
naltorwart Oliver Kahn in einem Tor zeigten. 20 Freiwillige mus-
sten dabei feststellen, ob sich Kahn in der Tormitte, links oder 
rechts davon befindet. Den Versuchteilnehmern gelang dies 
erst, wenn sich der Torhüter mehr als zehn Zentimeter von der 
Mitte entfernte.

Der Ratschlag der Forscher für alle Fußballtorhüter lautet des-
halb: beim Elfmeter zwischen 6 und 10 Zentimetern von der 
Mitte entfernt stehen. Der Schütze könne eine so kleine Abwei-
chung kaum erkennen. Doch die Wahrscheinlichkeit, dass er in 
die offenere Ecke schießt, betrage so immerhin 60 Prozent.   <

Funktioniert aber nicht immer! Sebastian Kurz wählte beim Elf-
meter in Dieburg die „schmale“ Ecke - und traf trotzdem!
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Tabelle der KIA-Kreisliga-B Dieburg
 

Weitere Informationen unter 
www.fsv-schlierbach.de
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Aus dem Jugendbereich:
Die nächsten Spiele der C-und D-Jugend

07. März 2009 15h  FC Niedernhausen - C-Jugend 
14. März 2009 15h  JSG Klein-Zimmern/Semd - C-Jugend 
21. März 2009 17h  JSG Gr-Umst./Heub./Raib. II - C-Jugend 
27. März 2009 18h  JSG Reinheim II - C-Jugend

08. März 2009 10.30h  SV Nauheim - D-Jugend 
15. März 2009 10.30h  D-Jugend - SV Lörzenbach 
22. März 2009 10.30h  SV Groß-Bieberau - D-Jugend 
29. März 2009 10.30h  D-Jugend - SG Wald-Michelbach
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Richtlinien für die Vergabe des Sportlerheim, der  
Grillhütte, des Zeltes und von Festzeltgarnituren 

1. Sportlerheim:
Miete pro Veranstaltung:
Mitglieder						      40 € zzgl. MwSt.	
Nichtmitglieder						      80 € zzgl. MwSt.
Bei Fremdpersonen nur wenn Vereinsangehörige anwesend sind. Ausnahmen bestehen 
nur nach Absprache mit dem Verantwortlichen. Getränke außer Wein und Spirituosen 
müssen vom FSV Schlierbach bezogen werden.
Bei Feierlichkeiten von Vereinen, Schulklassen und Kindergartengruppen 
kann, wenn Vereinsmitglieder teilnehmen, die Veranstaltung auch als normaler 
Dienst durchgeführt werden. Verbilligte Preisliste hierfür beim Vorstand. 
2. Zelt:
Mit Benutzung der Toiletten und Strom			   25 €
Mit Benutzung der Küche und Kühlraum			   35 €
3. Grillhütte:
Mit Benutzung der Toiletten und Strom			   25 €
Wie oben + zusätzl. Duschen				    35 €
Bei Wanderungen von Schulklassen und Kindergartengruppen ist die Benutzung 
kostenlos. Die Betreuer haben dafür Sorge zu tragen, dass die Grillhütte im sauberen 
Zustand verlassen wird.
4. Festzeltgarnitur:
Privatnutzung						      1,50 €
Ortsvereine						      1,00 €
Die Preise (Pos. 2-4) beinhalten gültige Mehrwertsteuer. 
Terminvereinbarungen mit Herrn Günter Kreh, Tel. 06073 / 88955.

1. Vorsitzender		  Wolfgang Bachmann, Breuberger Str. 7, 64850 Schaafheim
			   Tel. (06073) 88907 Mobil (0171) 5106138
2. Vorsitzender		  Günther Sauerwein, Neue Strasse 30, 64850 Schaafheim
			   Tel. (06073) 88539
Schriftführer		  Christoph Krapp, Schaafheimerstraße 25,  
			   64850 Schaafheim, Tel. (06073) 8607
Finanzmanagment	 Helga Reining, Am unteren Pfad 3, 64850 Schaafheim
			   Tel. (06073) 8533
Spielausschuss		  Harald Albusberger, Schulstr. 3, 64850 Schaafheim 
			   Tel. (06073) 722892
Abteilung Jugend	 Jörg Behrens, Dorfstr. 20, 64823 Groß-Umstadt 

Öffentlichkeitsarbeit	 Eva Walter, Kleestaedter Str. 12a, 64850 Schaafheim
			   Tel. (06073) 8168
Wirtschaftsausschuss	 Walter Krapp, Schaafheimerstraße 25,  
			   64850 Schaafheim, Tel. (06073) 8607
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Der FSV gratuliert seinen Mitgliedern zum Geburtstag!

Kurz Marvin			   20.02.
Reining Christel			  21.02.
Dillbahner Marc			  23.02.
Mahr Armin			   24.02.
Schimmelpfennig Tanja	 27.02.
Römer Mario			   01.03.
Breitwieser Volker		  04.03.
Matl Helmut			   10.03.
Eckart Heinz			   12.03.
Hemer Karin			   12.03
Höreth Wilhelm			   13.03.
Bittner Thomas			  13.03.
Heid Thorsten			   14.03.
Blösser Winfried		  16.03.
Looney Helen Marie		  18.03.
Danek Richard			   19.03.

Hübner Helmut			   21.03.
Kurz Peter				   23.03.
Nikolov Nina			   25.03.
Dieter Ingrid			   26.03.
Hillebrand Bernd		  26.03.
Reiss Stefan 			   29.03.
Goschier Mathias		  04.04.
Walter Wolfram			   04.04.
Dede Heiko			   05.04.
Dede Tanja			   05.04.
Sauerwein Richard		  06.04.
Kreh Nicole			   07.04.
Reichert Herbert		  09.04.
Sehnert Karl-Heinz		  11.04.
Weber Otto			   16.04.
Stelz Willi				    19.04.
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Einladung zur Jahreshauptversammlung
des FSV Schlierbach 1967 e.V. 

Alle Mitglieder des FSV Schlierbach werden hiermit zur 
Jahreshauptversammlung in das Sportlerheim eingeladen.
 

	 Termin:  Freitag, den 27. März 2009, um 20.00 Uhr 

T A G E S O R D N U N G :

1.	 Begrüßung
2.	 Totenehrung
3.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
4.	 Bericht des Schriftführers
5.	 Bericht des Kassierers
6.	 Bericht der Kassenprüfer

und Antrag auf Entlastung des Vorstandes
7.	 Berichte der Abteilungen
8.	 Wahl der Kassenprüfer
9.	 Anträge
10.	 Verschiedenes

Anträge an die Versammlung können bis Donnerstag, den 26. März 	
	 2009 schriftlich an den 1. Vorsitzenden Wolfgang Bachmann, 		
	 Breuberger Str. 7, eingereicht werden. 
 
	 Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Versammlung 	
	 unabhängig von der Anzahl der anwesenden Mitglieder 			 
	 beschlussfähig ist.

           Der Vorstand
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